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Ja, da schaug her!

S'wird Frühling! Man kann's wieder Knospen seh'n!
Zögernd noch und vereinzelt sieht man gelbe Rosen im Süden, in

Augsburg; auch weiter oben, im Norden, im Land der Lippe beginnen die
Rosen ebenso wie am Flat Creek, zaghaft zu blühen.

Die Schildkröten krabbeln aus ihrem Winterschlaf –Starre fällt vom Körper und
sie haben Spaß und Fun beim TURTLE RUN.
Träumende Igel und Pivots wachen langsam und behäbig auf.

Die Goldbären putzen, klopfen den Kräuterstaub aus ihrem Winterpelz. Es
schubbeln sich die Bären aus Bern und Broom; und in Berlin sieht man die
Pelztiere beim Rennen und Swingen und Honig schlecken.

Die Sunflowers öffnen zaghaft, vorsichtig ihre Blüten und erwarten die ersten
unternehmungslustigen Schmetterlinge aus Hamburg und Umgebung.

In Stuttgart krabbeln die Läuse wieder in die Reben, sie sind dieses Jahr spä-
ter dran, viel später; erst Mitte Mai.
Grashoppers entfalten ihre Flügel und machen, probieren ihre ersten kleinen
Sprünge im Langen-feld
In Bingen stecken die Mäuse ihre Nasen aus dem Tower; weiter südlich beäu-
gen sich Waldmäuse und Waldkatzen tänzelnden Schrittes.

Die Wheeler wechseln das Profil von Winter- auf Sommerreifen, nicht nur im
Westwood.

Die Romans ziehen die Stiefel aus und tragen wieder Sandals.

Frische Cloverleaves sprießen Allerorten.

Wölfe streifen rudelweise von Mühlhofen bis Passau.
Nicht nur Seepferdchen wollen wieder squeezen.
Die weißen Magpie bauen neue Nester hoch oben rund um Plauen.

Die Funny Fish tanzen wieder am südfranzösischen Strand.
Frühling ist's im Square-Dance-Land.
Allerorten wird wieder gehoppelt, gesqueezst, getwirlt, geschuffelt, geswingt
- everywhere …………….

Also: auf ein sauber‘s "Heidi-ho" im nächsten Square

is scho recht

sagt de Twirler

This above is a pun on names of German clubs and springtime, only understandable in German.
Translation impossible, sorry for that.


